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Vorwort 
Steht man vor der Aufgabe ein Betriebskonzept Behelfsbehandlungseinrichtung zu entwi-

ckeln, so beginnt es im Allgemeinen mit einer Literaturrecherche. Weder die Abfrage der 

Hochschulen, die sich mit dem Thema Gefahrenabwehr beschäftigen, noch die Anfrage an 

das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) haben brauchbare Lite-

ratur zu Tage gefördert. Gefundene Literaturempfehlungen stammen aus den 1960er und 

1970er Jahren.  

Dazu muss man wissen, dass in den 1990er-Jahren das Konzept der Hilfskrankenhäuser 

aufgegeben wurde und die noch vorhandenen Objekte abgerüstet wurden. Seither ist das 

Thema in Vergessenheit geraten. 

So steht man nicht nur vor der Herausforderung eine Behelfsbehandlungseinrichtung neu zu 

erdenken und zu planen. Erschwert wird diese Aufgabe durch die Herausforderung, dass der 

Bau und Betrieb der Behelfsbehandlungseinrichtung auf die Pandemie ausgerichtet ist und 

allen Erfordernissen eines biogefährdeten Bereiches entsprechen muss. In der Therapie der 

Patienten nimmt der Sauerstoff eine zentrale Rolle ein. So war die Realisierung der Sauer-

stoffversorgung neben der Hygiene stets ein Dreh- und Angelpunkt unserer Überlegungen.   

Am Ende gilt es aber nicht nur den Gesundheitszustand der Patienten zu verbessern. 

Ebenso wichtig ist es zu verhindern, dass das eingesetzte Personal nicht an dem Erreger er-

krankt und folglich für längere Zeit ausfällt.  

Ohne eine hinreichende Anzahl von Fachkräfte kann selbst ein gut ausgestattetes Kranken-

haus nicht betrieben werden. 

Eine Pandemie verlangt von uns allen Transparenz und eine offene Fehlerkultur mit einer 

permanenten Reflexion der eigenen Fähigkeiten. Schwächen zu erkennen und einzugeste-

hen zeugt von wahrer Größe. 
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